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Presseinformation
Glas, das sich aktiv reinigt, macht Wintergärten besonders pflegeleicht
Saubere Aussichten im Glashaus 
Wintergärten erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. Wenn der Sommer mal wieder nicht gehalten hat, was er versprochen hatte, und die kalte Jahreszeit beginnt, schätzen sich Besitzer dieser transparenten Wohnräume besonders glücklich. In dem Glasanbau lassen sich die Wetterkapriolen nicht nur besser ertragen, sondern auch sehr gut beobachten. Bei der Planung eines Wintergartens sollte man vorausschauend vorgehen. Das gilt auch für das Glas. Wer Scheiben wählt, die sich aktiv reinigen, für den bleibt die Freude am Wintergarten ebenso ungetrübt wie die Aussicht.
Glas macht einen Wintergarten erst so richtig wohnlich: Licht durchflutet den Raum und der Blick kann frei nach draußen schweifen. Das Problem ist nur: Die Scheiben müssen auch gereinigt werden. Nach jedem Regen bleiben Schmutzpartikel auf dem Glas zurück, die die Sicht ins Freie stören. Die Glasindustrie hat darauf reagiert und Produkte mit einer speziellen Beschichtung entwickelt. Dank dieser Beschichtung, die ein Fensterleben lang hält, reinigt sich das Glas aktiv. Bei diesen „aktiven“ Gläsern sorgt eine hauchdünne Titandioxid-Schicht auf der Außenseite dafür, dass sich unter Einfluss des Tageslichts organischer Schmutz löst, bevor der nächste Regen ihn einfach abspült. Die Vorteile liegen auf der Hand: Die Scheiben müssen deutlich seltener geputzt werden und umweltschädliche Reinigungsmittel sind überhaupt nicht nötig.

Gefahrenquellen vermeiden

Neben Zeit- und Kostenvorteilen hilft das sich aktiv reinigende Glas darüber hinaus, Unfälle im Haushalt zu vermeiden. Gefährlich wird es nämlich immer dann, wenn schwer zugängliche Bereiche gereinigt werden müssen. Bei Wintergärten ist dies vor allem die Dachverglasung, deren Außenseite sich meist nur mit einem riskanten Balanceakt erreichen lässt. Mit Gläsern, die sich aktiv reinigen, wird der Gang auf das Dach seltener notwendig und die Gefahr abzustürzen, kann entsprechend deutlich reduziert werden.

Die Aussicht genießen

Das Schönste an einem Wintergarten ist die freie Sicht nach draußen. Bei Regen wird die Sicht allerdings stark beeinträchtigt, wenn sich Tropfen auf der Scheibe bilden, die in einzelnen Bahnen am Glas herunterfließen. Mit „aktiven“ Verglasungen hingegen bleibt die Durchsicht erhalten. Aufgrund der Beschichtung verteilt sich das Wasser über die gesamte Fläche des Glases, bildet einen gleichmäßigen Film, der die Durchsicht nicht wesentlich beeinträchtigt, und fließt ab, ohne Schmutzrückstände zu hinterlassen.

Kombinationen sind möglich
Gläser, die sich aktiv reinigen, sind problemlos auch mit weiteren Funktionen wie Sonnenschutz oder Wärmedämmung erhältlich. Die richtigen Funktionsgläser helfen zusammen mit den anderen Klima regelnden Vorkehrungen wie Belüftung und Beschattung, die Temperatur im Wohnraum angenehm zu halten. Welche Kombination für welchen Wintergarten am besten geeignet ist, erfährt man im Fachhandel. Die Funktionsgläser lassen sich ebenso leicht einbauen, wie herkömmliche Scheiben – und das in jeder Größe und Form. Dabei spielt es keine Rolle, ob die Rahmenkonstruktion aus Kunststoff, Aluminium, Holz oder einer Aluminium-Holz-Kombination besteht. 
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